
„ y-s \,£t Der Rsröstee 

Mr UitrrWachftt»» «nd ft»Wy. 

Sin betrunkenes Armee-Corps. 

Im Jahre 1814 war der Truppen­
teil der verbündeten ^»etrt, welcher un­

ter dem Oberbefehl de« Feldmarschalls 

Grafen Kork von Wartenburg stand, irr 

die »eingesegneten Gefilde der Cham-

zagne und der anstoßenden Landschaften 

eingerückt. Ihre Aufgabe war, die klei- ^ 

neu Festungen des Landes zu belagern Idsn, so daß er sich leicht bearbeiten läßt 

Str • i „Seflnrifl. eignet sich f&t Kinder so gut, daß ich 
«s ei-pfehl« alt vorjüzlicher wie alle ä« beknnton 
Vi«t»te.- p. «. «$4cr, H. D., 

111 So. Oxford St., Br«»llyn. N. F. 

€»fteirl« $etlt £oK$, StBBtgwffSey*, 
Stuften, Disrrhii und f.iutex SDtag», 
Macht SSKimir tobt, gttSi Schlaf, Hilst zu» $a*e*te 
Oha' jede» Ech«de« k«l»A d» ihm vertraue«. ' 

MNtlMrDl 
@inf ««bedingte Heil»nz für Rhe»l«atism«s, fOtttewUmmgeu, 

9tüäenfdimeti, Brandwunden, Schramme« ». f. tt. Ei« ssfo»ttgeS 
Schmerz?tlllu«gS- «üb HeilnngSmittel. 

SB8BBES! 

NoMe«t?ekrr CI055Ä. 

Baltimore» Lin4e. 

Regelmäßige Passagierbeförderung zwischen 

Bremen und Baltimore 

Abfahrt von Bremen jeden Mittwoch. 
" " Baltimore jeden Donnerstag 

Einwandern nach dem Westen ist die bil-
lige Reise über Baltimore besonders anzu-
rathen, da sie—vor jeder Uebervortheilung 
geschützt—bei Ankunft in Baltimore direct 
vom Dampfer in die bereitstehenden! Eise«« 
bahnwagen steigen — 

Die Norddeutschen Lloyd-Dampfer brach-
teil mehr a!S 

Pianos, Orgeln 
und kleinere Instrumente aller Art. Eine 
dollständige Auswahl der versch ebenen Sor-
teil, wie Estey, Story & Camp, WesternCot-
tage, und Smith American. Preise von $65 
bis $200. Das vollständigste Lager von 
Musikalien westlich von Minneapolls. Um 
geneigten Zuspruch bittet A. F. H n b e r 
48 St. Cloud. Minn 

Mrberei. 
7 ' :  D i e j e n i g e n  u n s e r e r  L e s e r , w e l c h e  T u c h  
^oder Kleiderstoffe irgend welcher Art wol-

len färben lassen, können Aufträge in der 
Office ds. Blattes hinterlegen. 89 

St. Cloud 

Wagen-Fabrik 
R. L. Scott, Eigenthümer. 

Mt>er grZjjten Sorgsalt werden zu &eu niedaig-
<# Pkeiscn. 

^uggies, Spring-Wagen, 

s  S c h l i t t e n ,  C h a i s e n ,  u s w .  
gefertigt. In Virbindung mit der Wagenfabrit 
\t eine Schmiedewertstätt«. Alle in diese» Fach 
.Klagenden Arbeiten werdeu stet» schnell» billig 

^ dauerhaft anjgefiihrt. Um geneigten Zuspruch 
)t ». 8. @<d«t. 31— 

be abweiden lassen, und der noch einen 

guten Dünger giebt, m>mt ich ihn für 
Weizen unterpflüge." 

Als Düugmittel wirkt der Klee auf 

verschiedene Arten. Indem er den Bo-

den beschattet fügt er die.semSückstoff bei.. 

Wenn er uutergeoflügt wird, wirkt er nicht 

nur befruchtend, sondern er hat eine me­

chanische Wirkung. Er lockert den B 

1,250,000 Paffagiere 
glücklich über den Atlantischen Oceenü 

Wegen weiterer Auskunft wende man fich 
an 

ll. Schumachers Co., Oeneral-Agmi» 
ten, No, 5 Süd Gay-Str., Baltimore, Mo. 

Agenten: In St. Paul, German Anieri 
can Bank. 

A. Claussenius» Co. General Agenten für fallen war denn 
den Westen, Chicago, JU. ufw. I 

In St. Cloud, Minn. JohnHapp drangen ihm dumpfe, gurgelnde Laute 
und Theo. Brüne« entgegen, die ganz anders Hannen als 

Peter Munsiuger, 
Händler in allen Sort«« 

Holz- u. Eisen-Pumpen. 
Äepototuttn auf SDtReBwtta prompt leiorgt. 

Office Beimn8ittlc Stet« Sk<lo»b. M-l 

E. Schulten S 
— alte'deutsche — 

s @flIO0|S |@*te Medizinen zu liberalen Preisen. 

\ — von — 

tATH. WSTZ33. 

f (dem Opernhaus gegenüber.) 

Destes Bier, anständig große Gläser 
Endliche Bedienung und lebhafter Ber 
h  f i n d e t  m a n  s t e t s  b e i m  M a t h i a s  

e tz e l. Auch führt derselbe die fein-
1t;n Weine, Lipnöre und Cigarren. 

Homöopatische Tinctnren 
zu den billigsten Preisen, echt, stark 

und zuverlässig. 

G u t e r  R a t h  

kostet nichts und wird gern und freunlichst 
ertheilt. Alle (Borten Weine und Li-

eußrr au d«n billiqfte? Ptiijer 

Freier Lunch 
jeden Morgen. Jeden Samstag Abend 
tint neun Ubr Pork and Beans. 

2)ie etnbetmtfcbcn Möben noch immer 
voran bei 

PI  OER.  
* .A6 habe ntetne Einrichtung zum tfabrtctrcn 

' eil ;cr Möbeln vergrößert und zwar mit be-
wv derer Rücksicht auf meinem eigenen Re-

X tax -Verkauf von 
pcklafzimmer • Garnituren, Eecrctntren. 

,t «tezeren, CbisfonierenDamea.Cchreibtischen 
1 mit Marmor- oder Holzplatten, 

rn eingelegter wie in einfacher Arbeit, Alles 
' h| neuesten Musteru und Entwürfen. Deß-

«biliar 
^ feinsten Ärt nach jedem Muster. Außer 

* i eigenen Fabrikaten führe ich die 
. t ! 9hisnahl von muwrtirten Möbeln, 
s 4a «'<$*• övblich von Minneapolis zu finden 
! ' nso ' .. . 

%
xyf > ''^Earpctsr. - -' •'«-/ 

o billig wie irgend Jemand offerire 
i/s F V ac ich Nähmaschinen und Schnlziul 

1»-'; 1 Sstattunpen stets auf Lager. 
'/ ' L , V r führe ich, nördlich von Minneapo^ 

u ( größte und vollständigste Ausmahl 
'/f \ Begräbnissen zur Verniendung kom-

r ' ' Artikel und widme der 
i; •: .Seiche«hest»tt»«g 

w * >»HoMere Aufmercsainkeit. Mein Lei-
|V ? ven.steht sttzts^ zum Gebrauch .bereit, 

/ iridtge, wenn gswünscht,BegrSbnisse 
^ .onmre Vergütung. i 

' WaarenlaKervbefindei sich an ' 

Deutsche 
Aauch-

Tabake 
G. M. GM 

Baitimer«, SU. 

Die beliebtesten Sorten sind i i 

JB» NR»chtatak> 

Stern A. Ä.) 9UUet* 
_ „ Merkur, No. 6, 
Grütter Pvrtorieo, ^ -5 

Sko. % ^ 
Gi-KefGa«ast«Nv.0. 

SchmHftaVa? > v'-

bmml bgjetH ««MtMtnm bet 
SÄ2 .... ^ »K»» V. ». G«tt H A»«O. 

Mrm.'nuStrake.-uyv wird durch, eine rothe! >-? r , . • ™ 
^abtii ^l»ndet sich; Zu haben tit jedem wohl 

%&!&«». lgeführten Tabakslabe«. 

V'.-- 1 . 5-

rc".- Wurzel habsnch bei dieser Methode^ 

nie üble Folgen gehabt. Man mache: 

nur den Versuch,- -

A. JJj. 

t 0: f' t 

Minn. 

und einzunehmen, um so den vorrücken- und die Wurzeln anderer Pflanzen ehi 

den Truvpentheilen eine Flanken und dringen und Nahrung finden, die sie an-

Etappenstraße zu sichern. So belagerte derfalls, nicht erreichten könnten. Er 

eine Abtheilung von mehreren Regimen- bildet Humus oder Fruchterde die nicht 

tern, die zum Theil au? Ostpreußen be- nur den Pflanzen Nahrung bietet, Wi­

ganden, die Festung Chalons. Der dem durch ihre schwarze Farbe den Bo- 'stein 

^anzösische General Macdonald hielt den wärmt. Uebsrdies ist der mit Klee 

die Stadt besetzt und .verweigerte, hart- zersetzte Boden besser im Stande seine 

uäckig die Uebergabe: York befahl dem- Feuchtigkeit zu bewahren und Wasser und 

gemäß das Bombardement, welches na- Ammonia aus der Luft emzuimv 
mentlich von dem Dörfchen St. Memmie gen. 

ans, das nahe bei der Stadt lag, ins Der Klee zeugt nicht nur einen reichen 

Werf gese^t wurde. Bon Zeit zu Zeit Wuchs ütm großem Düngerwerth auf 
machte der Feind Ausfälle, die aber stets der Oberfläche, sondern einen noch wirk-

zurückgewiesen wurden, worauf die Be- samern unter derselben. Die großen, 
schießung ihren Fortgang nahm. AK- fleischigen Wurzeln des Klees liefern 
mählich aber wurde eines Tages das beim Verfaulen dem Boden Fruch» 
Feuer schwächer und schwächer, bis e* terde und Ammonia. Sie dringen tief 
zuletzt ganz aufhörte. Der kornmandi- ein, und an ihr Stelle bilden sich Oeff-
rende General befand sich damals mit nungen, wodurch die kiährenden Vestand-
seinem Stabe in einem Bauernhause vor theile der Lust von oben sowohl, als Mi-
der Stadt. Er hatte gerade seinen neralstosfe von unten reichlicher einge» 
Reitknecht nach St. Memmie geschickt, führt werden. Den Vortheil, den dies 
um etwas Wein für die Tafel zu holen, den Boden bringt, darf der praktische 
Plötzlich kam dieser ohne Wein mit dlei- Farmer nicht übersehen. 
chen Wangen, den Ausdruck des Schreckens ! (Prairie Farmer.) 
im Gesicht, zurück. „Alles tobt Excel- Anweisungen z ur Geflü-
lenz, Alles tobt!" stammelte er. Der gelzucht. Geflügel kann nur dann 
Feldmarschall sandte sofort einen Adju- mit Erfolg und Nutzen erhalten werden, 
tonten ab, um die Sache näher zn unter- wenn eS mit schicklichem Futter, reinem 
suchen. Als dieser in St. Memmie auf Wasier und einem behaglichen Stall ver-
dem Lagerplatze ankam, überraschte ihn sehen wird. Eine Seite M Hühner­
ein seltsames Schauspiels das ihn in der Hauses sollte von GlaS sein: Hühner ha-
Ttzat zuerst erstarren machte. Hunderte ben Luft und Sonnenschein gerade so 
lagen da in und außer der Reihe, ohne nöthig als die Menschen. Die Ställe 
sich zu regen und rühren; der Tod mußte sollten daher so gebaut sein, daß man ste 
hier furchtbare Ernte gehalten haben. Tag und Nacht lüften kann, ohne jedoch 
Sogleich aber überzeugte sich der Adju- die Hühner auf ihren Sitzstangen dem 
tont, daß er einer Täuschung anheimge- Luftzug auszusetzen. Steigleitern von 

anS vielen Kehlen verschiedener Höhe undVröße sollten an» 
gebracht sein, damit die Bewohner ohne 

entgegen, die ganz anders klangen als Mühe ihre Schlafplätze erklimmen kön 
das Berschel von Sterbenden, und rings neu. Der Boden sollte von hart ge-
auf dem Boden sah er die Splitter und stampfter Erde oder dement sein und oft 
Trümmer von Tausenden von Flaschen, gereinigt werden. Die Wände sollten 
Da und dort standen und saßen auch von Zeit zu Zeit geweißelt werden, und 
Gruppen von schwatzenden, lachenden die Stangen sollte öfter» mit Seifenwas 
und zechenden Soldaten. Nun klärte ser übergießen, um die Insekten abzuhal 
sich daS Räthsel auf. Die braven Ost-ten, welche den Hühnern so verderblich 
Preußen hatten ein paar Champagner- find. Niedrige Kasten voll trockener 
keller entdeckt und das „Weißbier", wo- Asche, Kalk und Sand, sollten überall zu 
für sie es irrthümlich gehalten, i« über, gänglich sein, damit die Bewohner täg 
reichem Maße genoffen. Manche von lich ein Sandbad nehmen können. Der 
ihnen waren im tollen Rausche mit der Hühnerstall sollte reichlich Schatten ge 

Flasche in der Hand gegen die Mauern währen. Die Nester der Bruthennen 
gestürmt und hatten den Tod gefunden, sollten in großen, reinen Körbern aus 
die meisten lagen mitten tm feindlichen sauberem Stroh gemacht sein, worauf 
Feuer im süßesten Scklummer. Der man Schwefel gestreut hat. 
Adjutant eilte zurück und meldete, was Mutter für die jungen Hühnchen 
er gesehen. „Eine nüchterne Brigade zur "ehme man grobe» mit Milch oder Was 
Ablösung" kommandirte Dort. Der «»gerührte» Welschkornmehl. Er. 
Feind hatte zum Glück von alledem nicht» Wachsens Hühnern gebe man Welschkorn 
bemerkt, sonst wäre eS ihm leicht gewe- imb Weizen, abwechselnd mit Küchenab 
sen. den Gürtel der Belagerer an dieser Men und gekochte« Kartoffeln. Ein 

durchbrannte? Welschkornkolben oder ge 
branntet Knochen sind vortrefflich. Im 
Winter sollte man täglich einmal frische» 
Fleisch auitheilen, m* den Mangel an 
Insekten zu ersetzen und ihr Welschkorn-
mehl mit heißer Strich oder heißem Was 
ser anrühren, dem ein öiSchen Pfeffer 
beigemischt ist. Ein« Fischkost soll den 
Ertrag der Eier« stark vermehren. 

Diese Kegeln hat«» Anwendung auf 
die Geflügelzucht, gleichviel ob man sie 
im Grvßcu oder Kleine» betreibt, fiev 

ne Wohnung, auf dem Lande oder in klei 
nen Städten ist ganz vollständig ohne 

Wert h d es KleeS . Der Klee>diese hübschen und zugleich profilüchen 
ch eins der werthvollsten Feldgewächse,; LikblingSthi-re. 

Stelle zu durchbrechen. Dies war auch 
der Grund, warum Aork die Sache nicht 
tragisch nahm und die Strafe nicht in 
Anwendung brachte, welche die Kriegs-
crtikel für Vernachlässigung der Mich-
ten im Kriege vorschrieben, sondern sich 
mit einer derben Strafpredigt begnügte. 

Dies ist der einzige Fall in der preu-
ßifchen und wohl euch in der Weltge» 
schichte, daß sich ein ganzes Corps vor 
dem Feinde betrank. 

Haus «nd Farm. 

die der Bauer zieht. Kein andere» hat 
so viel gute Eigenschaften, beides als 
Biehfutte? und Düngmittel. 

Der Klee ist eine zweijährige PflanK. 
Wird er früh im Frühling gesäet und von 
andern Gewächse? nicht zu sehr überscha­
ut, so bringt er schon im ersten Jahr 
einige Blüthen hervor. - Läßt man ihn 
rm zweiten Jahre bis zur vollen Reife 
wachsen, ohne ihn abzuschneiden, so stirbt 
er ab. Wenn man aber durch Abmähen 
oder Abweiden sein völliges Reistver-
den verhütet, lebt er noch das dritte Jahr 
hindurch. Den schwersten Ertrag aber 
lieferte er im zweiten Jahr nach der 
Aussaat. iMW - ' -

Bor einem Jahr bemerkt ein aüer 
im Lause berltnterrebuns: „Ich 

KV" Pferdez üch ter r*K en -

uck y . Herr R. S.'WitherS,.von ber 

Fairlawn Stock Farm^"' Lexington, K y., 

-chr^ibt: „Ich habe solches Zutrauen zn 

• Jakobs Oel, dem großeil Schmer-

zeriheilmitel, daß ich es alleulhalbLu an-

T 

F l e i s c h  f r  i s  c h  z  u  e r  h  a l t e  n  

Witt man in heißen^ommertagen Fleisch | 

einigen Tage aufbewahren so muß man' 

es in frisch ausgeglühte Holzkvhleu legen. 

Auf diese Weise hält sich das Fleisch 6 

— 8 Tage vollkommen frisch 11. selbst 

solches welches schon ziemlich stärkt rrecht, 

verliert durch diese : Behandlung feimu 

Geruch und gleicht bänn roiedi»r- b-nn fri­

schen Fleische. Die 'Holzkohle l\i aber 

leicht burch Wasser' obzusptzldn, auch 

•braucht man sich vor derselben uicht zu 

ü-T 

iooif 

'<iko, St.  Bcail,  
meajjplis Omaha 

— utib — 

CJviöZiQo <j- Northwest er 11 
Bahnen 

Die fur^*fieiit?b.beste R-oute östlich nach 
Chicago :»•?£ Speise-Waggons, clcixemcii Ta 
cicSmtifu'n, S}tßitd:)alon§ und Schlafwuqen au 
allen -jütirr von Minneapolis und Bf. Pau! 
dur.i. Eau ^iain-mib Madison mit der Wa!-! 
viaMilwa»^. Die Chicago,. St. Paul. 
Minneavvii»Omaha-Bahn hat ebeusatts 

südwestlich von St. Paul, 
und ?.UtH>iev»t-.li§ nach Sioux Crtl, und 
Sonnet! mit durchgchepden Schlaf-

toenbe ich gebrauche es für mich selbst, 1 Stau in-: ii-,, Ii, b ist b i e Uf 11 r '̂f \>i 0:1 ic 
meine Pf erbe und meine Sieger,, ^chjvon St. ch Des Momcs-. Nordöstlich 

x 'von St sen burdjgc^enbe Züge nach 
9tsi)ii:ud, ^dniurn und Baysield, San-
Snvcnor unt< *?cn Eau Claire nach Supcrior 

glsube es ist bnö beste . aller Heilmittel 

gegen die öerfchiebenfteit äußerlichen 

Schmerzen bei Menschen unb Biel^ 
Cents bic Flasche. 

DR. KERW3ÖTTJS 

Pills 

_ Ciii), u>ü ctiic 'Verbindung reit Dulnth ge 
oO macht wird. rade ans die Bahn -räch C!)v 

cago sind die Untcriiehmcc stolz wegen dvv 
sanft.n, ftäljhv: en Schienengeleises: cs t;t 
die best qel'n'.!!>- Babn, sie hat die besten Ta 
g e s w a g ? « ,  S c h i n j  -  u n d  S p e i s e s » l o u s .  "tflan 
)pnvf .rdesiita! und Zci: wenn man bv-
mltzt die 

Route. 
gen Bilieiv und jeder weiteven! Jns^r-

nerniiocrn das !öiut g'än,;itcft mrzcpurZeil und cit^! 

rirt fiopfroeb, *st «erbeschwerde,, und 9iicrcntn-irfbei>, ' 
«SeVHH Ärau«utUKJ6<i:cn sind sie unilbercwifii^1 U"r t.eUEI 

Sicfc^tüen itno .usPflanzenstoffciiljcrL^jttüt und k?n MattvN wende mim sich an 
ncn »er schivä^iren Frau oder dein filintäÄtififten I flil fl« Wz«.iAe.* 
Kinde mit dem besten Resultat eii-gegeoen werden.^ 
S5 TcniS per Schachtel: 5 Schachteln für Sl.Oü. Bei Agent der St. 3?P.Ul, M 
allen Äpothei«r» zu haben. 3. iCloud 

oöeinüjet acrfevttuet | ̂  _ 
Detroit. Mich. jF. B. Clark?,, T. W. 

SSr@ro§«uno Älcin=9$ertanf.ftets vorräthia 6di „r ™ .. 
K. C. Waller, Apotheker,St. GermcünStr^St. Cioud/ General Berwa ter. Gen> .Pazs», ^.-lgent 

63— 

& C. Lahn St 

Küsdale, 
. .3 

St. Paul. Minn. 2-1— 

TJ IST I OlT BAKEEIZ' . 

Täglich frisches Weizen- UKd RoggeRbrod. 

Alle Sorten „Cakes" wie Butter,- Zucker- und Honig-Cakes, Ginger>-Spice- und 
Fruit-Cakes; Lemon- und Ginger»Snaps, Pies. Pfirsiche, Aepfel, Lemons und Orangen 

Die größte Auswahl in feinem ZUckergebäck zu Wholesale und Retail.. Pfeifen, Ta 
bak und feinen Groeeries, :c., 3c. TTj-. T), re* 
/- ^.•"7®aaren werden nachreden Theil der) ßGRiy iTUH» 
Sradt geliefert. \ St. Cloild..Minn. 19-

BSCSBBESSiÄ'ÄÄ5*e 

Zoh« ?tmbrofttsch. 
— verfertigt — 

Monmnental Arbeiten, Kirchen-Altäre und Verzierungen aller Art prompt itrcb iu t'ebr 
niedrigen Prei,en. Bildhauerei und Modelliren eine Spezialität 

I o h n 21 m b t o si t s ch, Nachfolger von Ambrosiisch, Kuhar & Schmidt 
St. ClOud, » - - Minn 

'  Ehar  tes  S  chmßvt .  
M onumental - Arbeiter, 
iesert prompt und billig, Grabsteine aller Art, somit Tensmülcr, nnd Monumente All-
?fb,c!!ln« :*crb Sörantirtv Sprechen Sie vor. Werksuitle drei Thüreu westlich von 
der katholischen Klrche.. Carl Schmidt. 4-

St. Clond. -- * - Minnsotan 
— 3 B — — — B g H t g ^ V L . J  M f f l W Ü UlMM.) •H.MUIWU 

Eisengießerei, Pflug- u. Maschinenfabrik 
der 

Rosenberger Mmujacluring Co., St. Cloud 
0 

Unsere Etablissements- sind jetzt ausgestattet mii'ben besten Maschinerien, 
rcejjljalb mir im Stande sind,, alle in. »nser Geschäft einschlagenden Artikel auf Bestellunq 

liefe«:. Beiondere Aufnierksamkeit wird der Reparatur von Ackerbaugeräthschas-
ten'gelsidmet. Zu jeder Zeit verfertigen wir 

' alle Arten von PMgez» 

bait Dornig lieber tonte, unter Garantie der Brauchbarkeit in jeder Bodenart. Reparatur.-. 
_ an Pflügen werden prompt ausgeführt. 

^f^hrvite Arbeiter sinb in nnserm Geschäft angestellt; mtb bie uns aufqetto, 
n.?!iLetten werden prompt und tolib ausgeführt. i?, 

— von — 

($bnrt$9mt Jourirat.) 

( I  i n  b e w ä h r t t 9 W u n d h e i l  
mittel. — Seit milner Kindheit (*? 
bin jetz^ 53 Iah? tit) habe ich, so verSf 
fintlich der Lehrer Slosc in GottSwalde 
bei Mohru:l^e», Hmlbkrlen von Fal­

len an mir und in immer Familie keine 
Wunde anders geheilt als durch Holz-

tische. Ich beschütt» die frische Wunde 
sogleich über und über mit reiner Asche, 
wodurch das Blut sogleich gestillt wird, 
verbinde bamt die Wunde sammt der 
darauf befindlichen Asche «nd kümmere 
wich nicht weiter darum, bis nach kurzer 
Zeit Heilung eingetreten ist. Kann man 
die Wunde unbebvvden ÄjfSt, heilt sie 
m» so rascher. Selbst bei recht gefähr-
tichen Wunden, feie durch eine Axt od-'? 

Gebrüder Rosenkrger. 
Schwer, Nägel, Blas, Eisen, Stahl. LedeMund Smmi^imen (Beltüu^i 

. landwirthschaftliche Geräthe u„ s. w. 

Koch- und Heizöfen, Blech- nnd Knpfer - SSaar^u. 

., , Blechschvlied-Arbeiten und Reparaturen kr erden von Arbeitern erster Klasse bescagi 

.^GebrüderRoseaberger, St. Cloub, Minsest):a. 
.seCKaeEz:' OSBaBaanmiMVminrr'Kt&i'VArrvwmmr, 

werden die von nx:c a.lgeboteueA speziellen 
stige Gelegenheit zu geben, 

ganz 
Bargains" andauern, um ^HedeviZeine gün 

habe jetzt sieben Acker Klce im zweiten' Sense her»orgeb«cht werde», der durch 

Jahrc d.^ ich zum Bel g von $175 Haidas Anreisen vou FmgentSgcIn aus ih-

m 

ein vortheithaftw Geschäft zu machen. 
- « Mein Zager ist das ausgedehnteste vollständig w jeder Art, tvähresd 

Muster, Qualität und Arl'eu die besten u:;^ nach den ncu'rstvn Moden sinbf wie sie 
der Markt nur bieten I ii.,. 

6» öerf:'h'i: uei:v,i, seine Einräuse zu machen in • ^ SMS • y; — ä 

I. Prondz ki'o Kleiderhandlung. 


